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Verkehrssituation in der Leuthenstraße in Köln-Weidenpesch 
hier: Anfrage von pro Köln aus der Sitzung der Bezirksvertretung Nippes vom 
06.11.2008, TOP 7.2.7 
 
Anwohner der Leuthenstraße in Weidenpesch beschweren sich über ein hohes Ver-
kehrsaufkommen und die damit einhergehende Lärmbelästigung in ihrer Straße. Sie be-
klagen zudem, die Straße werde zugeparkt. 
 
Fragen 1: 
 
Welche Informationen liegen der Verwaltung über Probleme sowohl mit dem ruhenden als 
auch mit dem fließenden Verkehr in der Leuthenstraße in Weidenpesch vor? 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Im Rahmen eines Ortstermins am 12. November 2008 wurde die Verkehrssituation in der 
Leuthenstraße erörtert. Die Besprechungsniederschrift des Termins wurde an alle Fraktio-
nen der Bezirksvertretung Nippes versandt und ist als Anlage 1 beigefügt. Der Verwaltung 
sind keine Probleme in der Leuthenstraße bekannt, weder im ruhenden als auch im flie-
ßenden Verkehr. Dieser Eindruck hat sich im Ortstermin eindeutig bestätigt. 
 
Frage 2: 
 
Sieht die Verwaltung Möglichkeiten einer Verkehrsberuhigung, beispielsweise – wie von 
Anwohnern vorgeschlagen – durch die Aufstellung von Pollern oder die Umwandlung in 
eine Spielstraße oder eine Sackgasse? 
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Antwort der Verwaltung: 
 
Hierzu wird auf die Aussage in der Besprechungsniederschrift verwiesen. 
 
Frage 3: 
 
Sieht die Verwaltung Handlungsbedarf im Zusammenhang mit der dortigen Parksituation? 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Seitens der Verwaltung wird die Neuregelung der Parksituation abgelehnt, da hierdurch 
Stellplätze wegfallen. Parkverstöße, die eine Behinderung des fließenden Verkehrs dar-
stellen, werden im laufenden Geschäft durch den Verkehrsdienst geahndet. 
 
Frage 4: 
 
Falls ja, welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, auf die Parksituation Einfluss zu neh-
men? 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Siehe hierzu Antwort zu 3. 
 
 
 
  
 


